BEIHILFEGESUCH FÜR DIE ORDENTLICHE JAHRESTÄTIGKEIT ____
An die
Gemeinde Naturns
Rathausstr. 1
39025 Naturns

Der/die unterfertigte
______________________________________________________________

(Vor- und Zuname des gesetzlichen Vertreters bzw. der gesetzlichen Vertreterin)
geboren am
______________________________________________________________

(Geburtsdatum)
(Geburtsort)
gesetzl.Vertreter/in von
______________________________________________________________

(genaue Bezeichnung des Vereines, Körperschaft usw.)

______________________________________________________________

(Falls abweichend: genaue Bezeichnung der Einrichtung, für welche um einen Beitrag angesucht wird)
mit Sitz in:
______________________________________________________________

(Postleitzahl)
(genaue Angabe des Ortes)
Adresse
______________________________________________________________

(genaue Angabe der Adresse: Fraktion, Straße, Platz, usw.)
Telefon
__________________________    Fax  ______________________________

(Vorwahl)
(Telefonnummer)
(Vorwahl)
(Faxnummer)
E-Mail
______________________________________________________________
Steuernummer
______________________________________________________________

(Angabe der Steuernummer der Einrichtung)
Mehrwertsteuernummer
______________________________________________________________

(Angabe der Mehrwertsteuernummer der Einrichtung, falls vorhanden)
Bankinstitut
______________________________________________________________

(genaue Bezeichnung des Bankinstitutes
IBAN
______________________________________________________________
Dieses Feld ist nur dann auszufüllen, wenn die Kontaktperson nicht mit dem gesetzlichen Vertreter bzw. der gesetzlichen Vertreterin identisch ist
Kontaktperson
___________________________________________________________
Telefon
____________________________   Fax __________________________

(Vorwahl)
(Telefonnummer)
(Vorwahl)
(Faxnummer)
ERSUCHT
die Gemeindeverwaltung von Naturns um die Gewährung eines Beitrages für die ordentliche Jahrestätigkeit ______
Zu diesem Zweck werden folgende Teile dieses Vordruckes ausgefüllt oder folgende Unterlagen auf separaten Blättern abgefasst und beigelegt (Zutreffendes ankreuzen):
	Nr.
	Unterlagen
	ausgefüllt
	beigelegt

	1
	Abschlussbericht des vorhergegangenen Jahres
	
	

	2
	Programmatischer Bericht über die im Bezugsjahr vorgesehene ordentliche Tätigkeit
	
	

	3
	Haushaltsvoranschlag für das Bezugsjahr mit Finanzierungsplan
	
	


1. ABSCHLUSSBERICHT DES VORHERGEGANGEN JAHRES
	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


2. TÄTIGKEITSPROGRAMM FÜR DAS BEZUGSJAHR
Programmpunkte in chronologischer Reihenfolge bzw. Programmvorschau
	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


3. HAUSHALTSVORANSCHLAG FÜR DAS BEZUGSJAHR
Allgemeine Ausgaben:
	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	


Material, Instandhaltungsspesen usw.
	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	


Andere Spesen:
	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	

	-
	
	


	VORAUSSICHTLICHE GESAMTAUSGABEN       EURO     
	


3. FINANZIERUNGSPLAN FÜR DAS BEZUGSJAHR
VORAUSSICHTLICHE EINNAHMEN
	- Mitgliedsbeiträge/Spenden
	
	

	- Beihilfen Gemeinden
	
	

	- Bei. anderer öff. Körperschaften
	
	

	- Beihilfen Banken/Firmen usw.

	
	

	- Erlöse Sponsoring/Werbung

	
	

	- Inkassi Veranstaltungen
	
	

	- Andere:
	
	


	VORAUSSICHTLICHE GESAMTEINNAHMEN    EURO
                   
	


ABGANGSERMITTLUNG:
	Voraussichtliche Gesamtausgaben
	€

	Voraussichtliche Gesamteinnahmen
	€

	Voraussichtlicher Jahresabgang     
	€


ZUSÄTZLICHE  ERKLÄRUNGEN
Hiermit erkläre ich unter meiner persönlichen Verantwortung und in Kenntnis der strafrechtlichen Folgen im Falle unwahrer oder unvollständiger Angaben gemäß Gesetz Nr. 15/1968, in geltender Fassung, Folgendes:
1.
Für die in diesem Gesuch angeführten Ausgaben wird


bei keinem anderen Landesamt um Förderungen angesucht


bei nachstehend genannten weiteren Ämtern angesucht: _______________________________
2.
Die Mehrwertsteuer:


ist zur Gänze absetzbar  (Art. 19 Absatz 1 und Art. 19ter des D.P.R. Nr. 633/72)


ist teilweise absetzbar, im Ausmaß von ___%   (Art. 19 Absatz 3 des D.P.R. Nr. 633/72)


ist nicht absetzbar


(von der Mehrwertsteuer ausgenommene Tätigkeiten, Art. 4 und Art. 5 des D.P.R. Nr. 633/72)


(von der Mehrwertsteuer befreite Tätigkeiten, Art. 10 des D.P.R. Nr. 633/72)


(Pauschale Buchhaltung, Gesetz Nr. 66/92)
3.
(für Vereine, Organisationen)


Der Gründungsakt bzw. das Statut/die Satzungen des Vereins/der Organisation, welche


in der Gemeinde Naturns aufliegen, entsprechen dem aktuellen Stand


(bei Änderung des Gründungsaktes bzw. des Statuts/ der Satzungen müssen diese neu eingereicht


werden)


Der Verein/die Organisation wurde aufgrund des LG vom 01.07.1983, Nr. 11 mit Dekret des Landeshauptmanns Nr. ________ vom ___/___/_____ in das Landesverzeichnis der ehrenamtlich tätigen Organisationen eingetragen


Der Verein/die Organisation wurde aufgrund des gesetzesvertretenden Dekrets vom 04.12.1997, Nr. 460, in das Register der ONLUS-Vereine eingetragen
	Sämtliche  Anlagen müssen mit Datum und Unterschrift des gesetzlichen Vertreters bzw. der gesetzlichen Vertreterin versehen sein.


Der Antragsteller erklärt gemäß und für die Zwecke der Artikel 12, 13 und 14 der EU-Verordnung 679/2016 die Information zum Schutz der personenbezogenen Daten erhalten zu haben, einsehbar auf der Internetseite dieser Gemeinde (in genannte Information kann zudem auch in den Räumlichkeiten des Rathauses Einsicht genommen werden).
Aufklärung in Bezug auf Nachkontrollen
Im Sinne der Verordnung über die Gewährung von Beihilfen an Körperschaften und Private ist die zuständige Gemeindeverwaltung angehalten, stichprobenartige Nachkontrollen im Ausmaß von mindestens 5% durchzuführen.
__________________________
____________________________________________

(Ort und Datum)
(leserliche Unterschrift des gesetzlichen Vertreters bzw.


                         der gesetzlichen Vertreterin und Vereinsstempel)
ERKLÄRUNG
Der/die Unterfertigte 












als
 Inhaber des Einzelbetriebes gesetzlicher Vertreter der Gesellschaft, Körperschaft, Verbandes, Vereins, usw.
 (Firmenbezeichnung) 












mit Sitz in






 Straße







Steuernummer




 MwSt. Nr.







bewusst, dass unwahre Erklärungen strafrechtlich gemäß Art. 76 des D.P.R. vom 28/12/2000, n. 445 bestraft werden, und dass jene Verwaltung auch stichprobenartige Kontrollen durchführen wird in Bezug auf die abgegebenen Erklärungen,
erklärt
dass der gewährte Beitrag, worauf sich das Gesuch, welchem die gegenständliche Erklärung beigelegt wird, bezieht, hinsichtlich der Vorsteuereinbehaltspflicht von 4% gemäß Artikel 28 Absatz 2 des D.P.R. vom 29.09.1973, Nr. 600, wie folgt einzustufen ist: 1)
	Nicht gewerbliche
Organisationen
	· Obwohl der Begünstigte nicht ausschließlich oder vorwiegend eine Handelstätigkeit ausübt, dient der Beitrag zur Verminderung von Betriebslasten oder zur Deckung von Defiziten der Betriebsführung, die auch Einnahmen aus einer gelegentlichen Handelstätigkeit enthält; (vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag dient ausschließlich zur Deckung von Ausgaben oder Betriebsverlusten, die sich bei der Durchführung von institutionellen Aufgaben ergeben; 2)  (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Die begünstigte Körperschaft ist eine ehrenamtlich tätige Organisation – ONLUS – (im Landesverzeichnis der ehrenamtlich tätigen Organisationen, Genossenschaften, Vereine, usw. laut Art. 10, D. Lg. N. 460/97 eingetragen) 3) (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag dient ausschließlich zum Ankauf und zur Modernisierung von Produktionsgütern oder anderer Güter, die nicht Gegenstand der Unternehmenstätigkeit sind;  (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag bezieht sich nur auf Kosten für den Besuch bzw. für die Abwicklung von professionellen Weiterbildungsveranstaltungen; (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag ist von der genannten Pflicht des Vorsteuerabzuges aufgrund einer anders lautenden Gesetzesbestimmung ________________________ befreit; 5) (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)

	Unternehmen und gewerbliche
Organisationen
	· Der Beitrag dient zur Verminderung von Betriebslasten oder zur vollen Deckung von Betriebsverlusten einer Handels- oder Unternehmenstätigkeit; 4) (vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches eine Personen- oder Kapitalgesellschaft  ist; (vorsteuereinbehaltspflichtig Bez. Art. 6 Abs. 3 und Art. 55, Abs. 2, Buchstabe c des DPR 917/86)
· Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches nicht eine Personen- oder Kapital-gesellschaft ist und nicht in den Rahmen des Art. 32 des D.P.R. 917/86 fällt;  (vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag fließt einem landwirtschaftlichen Unternehmen zu, welches nicht eine Personen- oder Kapitalgesellschaft ist und in den Rahmen des Art. 32 des D.P.R. 917/86 fällt; (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag bezieht sich nur auf Kosten für den Besuch bzw. für die Abwicklung von professionellen Weiterbildungsveranstaltungen; (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag ist von der genannten Pflicht des Vorsteuerabzuges aufgrund einer anders lautenden Gesetzesbestimmung ________________________ befreit; 5) (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)
· Der Beitrag dient ausschließlich zum Ankauf und zur Modernisierung von Produktionsgütern oder anderer Güter, die nicht Gegenstand der Unternehmenstätigkeit sind;  (nicht vorsteuereinbehaltspflichtig)


Außerdem erklärt der Unterfertigte, dass er eventuelle Änderungen zu dieser Erklärung unverzüglich mitteilen wird, eingeschlossen besonders diejenige, die vom Art. 149 des D.P.R. 22.12.1986, Nr. 917 vorgesehen sind (mit Bezug auf die Erlösung der Qualifizierung als nicht gewerbliche Organisation).

Der Antragsteller erklärt gemäß und für die Zwecke der Artikel 12, 13 und 14 der EU-Verordnung 679/2016 die Information zum Schutz der personenbezogenen Daten erhalten zu haben, einsehbar auf der Internetseite dieser Gemeinde (in genannte Information kann zudem auch in den Räumlichkeiten des Rathauses Einsicht genommen werden).
Datum







         Unterschrift und Stempel
(1) Zutreffendes ankreuzen
(2) Bez. Art. 143, Absatz 1 des D.P.R. 22.12.1986, Nr. 917; Die Einnahmen setzen sich in diesem Fall aus Mitgliedsbeiträgen oder Beiträgen öffentlicher Verwaltungen zusammen. Stammen die Einnahmen aus einer Handelstätigkeit, so werden diese in der Buchhaltung getrennt von den Einnahmen für institutionelle Tätigkeiten geführt, für welche der Zuschuss beantragt wird (Art. 144, Absatz 2 D.P.R. 917/86)
(3) Bez. Art. 16 D.Lgs. 460/97;
(4) d.h. eines steuerpflichtigen Subjektes, das eine Tätigkeit ausübt, welche laut dem Begriff vom Art. 55 des D.P.R. 917/86 ein Unternehmenseinkommen erzeugt;
(5) Art, Datum und Nummer der Gesetzesbestimmung eintragen



Stempelmarke zu € 16,00









